
Trotz der noch ausstehenden Antwort auf die Anfrage zu den Folgen der Hitzewelle des 
Sommers 2018 im Stadtgebiet (Anfrage VI/2018/04282) sind Schäden an der Vegetation 
unübersehbar.  
 
 

1. In welchem Zeitraum beabsichtigt die Stadtverwaltung vertrocknete Bäume und 
Sträucher zu ersetzen?  
 

2. Wie erfolgt die Finanzierung dieser notwendigen Nachpflanzungen? 
 

3. Ist es möglich für den Ersatz von eingegangen Straßenbäumen auch für 
Baumaßnahmen zu erbringende Ausgleichsmaßnahmen zu nutzen? Wenn ja, 
wie viele Bäume könnten auf diese Weise nachgepflanzt werden?  
 

 
gez. Andreas Scholtyssek 
Stadtrat 
 


